
„Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands kann ihren Kampf 
nur erfolgreich führen, wenn sie die besten und fortschrittlichsten 
Kräfte der Werktätigen vereint und durch die Vertretung ihrer 
Interessen zur Partei des schaffenden Volkes wird.“

Wenn wir dabei zahlenmäßig zu Werke gehen, so zeigt sich, daß bei 
allen bisher in Deutschland stattgefundenen Wahlen von 38,6 Millionen 
Wahlberechtigten 29,5 Millionen Wähler ihre Stimme abgegeben haben. 
Die Wahlbeteiligung schwankte in den einzelnen Besatzungszonen 
dabei zwischen 67 Prozent in der britischen und 90 Prozent in der 
sowjetischen Besatzungszone. Berücksichtigen muß man bei diesem 
Zahlenbild, daß weder die Sozialdemokratische Partei in der sowje
tischen Besatzungszone noch die Sozialistische Einheitspartei Deutsch
lands in den westlichen Besatzungszonen in Erscheinung treten. 
28,1 Millionen gültige Stimmen verteilen sich auf die einzelnen Par
teien folgendermaßen:

CDU und CSU . . . .  32,4 Prozent
LDP .................................. 14,3 Prozent
SPD............................................23.5 Prozent '?
SED einschl. KPD . . . 23,4 Prozent

Alle übrigen Parteien zusammen erhielten daneben 6,4 Prozent Stimmen.
Aus dieser Zusammenstellung ergibt sich einwandfrei, daß die 

CDU gegenwärtig als die stärkste Partei in Gesamtdeutschland mit 
einem Drittel aller Stimmen zu werten ist. Sie wäre das nicht mehr, 
wenn die natürliche Zusammengehörigkeit der Arbeiterparteien in der 
Vereinigung der beiden Arbeiterparteien ihren Ausdruck finden würde. 
(Stürmischer Beifall.) In diesem Augenblick stände eine sozialistische 
einheitliche Partei in ganz Deutschland mit 47 Prozent aller gültigen 
Stimmen weitaus an der Spitze aller deutschen Parteien. Welche Ver
änderung des politischen Gesamtbildes das Zusammenwirken aller Sozia
listen in Deutschland aber bedeuten würde, liegt klar auf der Hand. Sie 
verfügten nicht nur über 47 Prozent aller gültigen Stimmen, sondern 
vermutlich infolge der durch die Einheit sich steigernden Werbekraft 
über weitaus mehr als 50 Prozent.

Einheit der Arbeiterbewegung führt zur Stärke
Die Werbekraft der sozialistischen Idee durch die Einheit ihrer 

Organisationen haben wir in der sowjetischen Besatzungszone dadurch 
unter Beweis gestellt, daß die Sozialistische Einheitspartei Deutsch
lands sich in l'/> Jahren von 1,3 Millionen Mitglieder auf 1,8 Millionen 
Mitglieder entwickelt hat. Dieses Kräfteverhältnis zugunsten der
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